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Integration der Arbeitsgruppen

Gemeinsame Führung der Ags: Die Arbeitgruppen AG Luft, Wasser, Bahn und 

Software werden ab heute gemeinsam in der AG Software geführt.

• Weniger Doppelspurigkeiten, da ähnliche Inhalte bisher teilweise mehrfach präsentiert 

und abgestimmt wurden. 

• Klarere Zusammenarbeit, da mehrere Personen bereits in verschiedenen AGs tätig waren.
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Passar 1.01



Eidgenössisches Finanzdepartement EFD

Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit BAZG

5

Herausforderungen im Betrieb
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• Umstellung der Service-Ampel innerhalb von max. 15 Minuten nach Erkennung 

einer Störung:

• Orange: Performanceeinschränkungen 

• Rot: Störung oder Ausfall 

• Laufende Ergänzung der Statusmeldungen mit Detailinformationen und 

Handlungsanweisungen, sobald verfügbar. 

• Kommunikation des Notfallverfahrens wird künftig direkt in den 

Störungsmeldungen integriert (Exportwirtschaft). 

• Herausforderung bleibt die Zeitspanne zwischen Störungseintritt, Meldung und 

Analyse. 

➢ Frühzeitige Meldung von Störungen via Ticket oder Telefon 

Eingeleitete Massnahmen – Kommunikation 

https://www.bazg.admin.ch/de/systemverfuegbarkeit 

https://www.bazg.admin.ch/de/systemverfuegbarkeit
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• Unmittelbare und kurzfristige Massnahmen zwecks Erhöhung der Stabilität bzw. 

Verfügbarkeit werden in den ersten Sprints PI35 umgesetzt (Mitte Juli). 

• Priorisierung der Dokumenten-Typen (done)

• Anpassung der Betriebsabläufe (Empfehlung): Nach Akzeptanz einer WA ist eine 

GDRN verfügbar. Diese kann durch die Branchensoftware in einen Barcode / QR 

Code auf ein durch die Branchensoftware erstelltes PDF generiert werden. 

➢ Ein Ausdruck der Warenanmeldung Ausfuhr ist für den Zollprozess nicht 

notwendig.

Eingeleitete Massnahmen – Chartera Output 
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Dokumentenerzeugung läuft über mehrere Komponenten, dies 

führt zu Abhängigkeit bei Problemvorbeugung und Behebung

Kontext und Issues der letzten Wochen

1. Aktivierung Virenscanner. Alle Kunden, die nicht eineindeutige Message 

ID nutzen (Verletzung der Spezifikation), können Doks nicht beziehen 

(Behoben - Virenscanner ausgeschaltet, Kunden zur Behebung 

aufgefordert)

2. Keymanager Fehler nach update – Tokens können nicht refreshed werden 

(gilt generell für B2B). Wer sich an Anweisungen hält und nur alle 4 bis 6h 

einen Refresh macht, hat kein Problem. Andere müssen manuell neuen 

Access Token lösen. (behoben)

3. Datenbank Versionsupgrade, Statistik geht verloren, dadurch wir Suche 

sehr langsam → verzögerte Dokumentenauslieferung (behoben)

4. Lag zwischen Dok created und Dok verfügbar auf B2B, (behoben)

5. Template Fehler beim DTS → DTS funktionieren nicht mehr (behoben)

Einzelne sehr grosse DTS (selten) werden nicht erstellt

6. LDAP läuft nicht mehr → e-dec Dokumente können nicht bezogen werden

7. Prezius fordert durch fehlerhaften Batchjob mehrere 100k Dokumente an 

→ Stau bei der Dokumenten-Generierung 

8. Die Mehrzahl der Softwareanbieter nutzen weiterhin nicht die schlankste 

Lösung für Dokumentenbezug, dadurch wir teilweise hohe Last erzeugt.
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Massnahmen

Kontext und Issues der letzten Wochen

1. Unmittelbare Massnahmen wurden definiert und teilweise bereits umgesetzt. Sammeltopf DFEA-4675

a) Höhere Parallelität (Concurrency) insbesondere bei Bereitstellung auf B2B  DONE

b) Die 6 zeitkritischsten Dokumenten werden priorisiert behandelt DONE

c) Automatische Skalierung der Inputkanäle («Pflästerli»)  DONE

d) Komponenten (PCS, MES) umgestellt auf Read Replika, damit Erhöhung der Gesamtperformance DONE

e) Dokumenten Storage Umstellung auf Read Replika DONE

f) Neues Alert auf gesamt Durchlaufzeit DONE

2. Weitere kurzfristige Massnahmen Mitte Juli 2026

a) Inputkanal Throttling, damit wird verhindert, dass eine Fachanwendung die Dokumentengenerierung fluten und damit 

lahmlegen kann

b) Erweiterte Messpunkte definieren damit Verhalten beobachtet, alarmiert und analysiert werden kann. 

c) Passar «Dokument Notifikation» an neuen (PI35) DokumentDeliveredEvent anstelle von DokumentCreatedEvent 

hängen. Damit ist sichergestellt, dass das Dokument auch wirklich auf B2B bereit liegt, wenn über Passar notifiziert.

d) Template werden durch Fach festgelegt. Test, Freigabe für PROD Deployment muss besser definiert werden

3. Langfristige Massbahmen

a) Bei 100% Einfuhr auf Passar werden rund 500k Dok / Tag erstellt. Die gesamte Kette muss bis Q1/2027 darauf 

ausgelegt werden. 
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• Unmittelbare und kurzfristige Massnahmen zwecks Erhöhung der Stabilität bzw. 

Verfügbarkeit werden in den ersten Sprints PI35 umgesetzt (Mitte Juli). 

• Priorisierung der Dokumenten-Typen (done)

• Anpassung der Betriebsabläufe (Empfehlung): Nach Akzeptanz einer WA ist eine 

GDRN verfügbar. Diese kann durch die Branchensoftware in einen Barcode / QR 

Code auf ein durch die Branchensoftware erstelltes PDF generiert werden. 

➢ Ein Ausdruck der Warenanmeldung Ausfuhr ist für den Zollprozess nicht 

notwendig.

Eingeleitete Massnahmen – Chartera Output 
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Jetzt die Chancen der Digitalisierung nutzen!

Activ App Certificat

Declar TA
Erweiterte 

Abfertigungszeiten

Selbstständige Korrekturen (inkl. 

Rückzug) bis zu Aktivierung

Digitale Erstellung des 

Laufzettels (DTS)

«Wie können die Logistik-Partner ihre 

Prozesse mit den neuen Möglichkeiten 

optimieren?»
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Passar 2.0 & 3.02
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Passar Roadmap Update
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Roadmap Passar (Stand per 23.09.2024)

2024 2025 2026 2027

Passar 2.0

(Einfuhr)

Q2 2027 

Start Pilot

Produktive Nutzung

Produktive

   Nutzung

e-dec Import

e-dec Export

Passar 3.0

(Überwachte 

Verfahren)

Q3 2025

Techn. Doku

Pilot > Vor-

produktion

Q3 2026

Techn. Doku 

Pilot > Vor-

produktion

Passar 1.0

(Ausfuhr)

Passar

Hinweis: Die Detailplanung für Testing und Pilote wird innerhalb der AG SWE

und mit dem Direktionsbereich Operationen erstellt und laufend abgestimmt.

Produktive Nutzung (seit 17.03.2024)

✓
Q2 2026

Start Pilot 

✓
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• Periodische Überprüfung der Roadmap.

• Erfahrungen Umstellung Passar Ausfuhr (Parallelphase).

• Rahmenbedingungen: Abschluss Programm DaziT, Sparvorgaben

Bundesverwaltung.

• Vorgabe: Vollständige Ausserbetriebnahme e-dec per Ende 2027.

• Abgleich mit Kerngruppe AG Softwareentwicklung (inkl. 

Wirtschaftsverbände).

Roadmap Passar 2.0 & 3.0
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Übersicht der Ausbauschritte Passar 2.0 + 3.0
Ausbauschritt 1 Ausbauschritt 2 Ausbauschritt 3 Ausbauschritt 4 Passar 3.0 

• Einfuhr Standard • Restliche 

Standard-

Funktionen

• Zahlung auf 

Rechnung

• Sofortzahlung

• Auflagen und 

Bedingungen

• Regulierungen (inkl. 

Zollerleicht-

erungen/Verwen-

dungsverpflichtung)

• Zollbefreite Waren 

(Muster, Proben, 

Geschenke, Kriegs-

/Zivilschutzmaterial

• Kontingente

• Freizonen-

kontingente

• Steuerlager

• Veredelungs-

verkehr

• Zollager

• Ein- und Ausfuhr 

als Folgeverfahren

• Änderung 

Verwendungs-

pflicht Zoll-

erleichterungen

• Differenzerhebung 

Warenvorräte

• Übrige 

Zollbefreiungen 

(Form. 11.32)

• Reduzierte Waren-

anmeldung (Umsetzung 

mit ZG Art. 42 Pilot möglich)

Ablösung Formulare

• Rückerstattung 

ausländische 

Rückwaren 

(Ausfuhr)

• Übersiedlungs-, 

Erbschafts- und 

Ausstattungsgut

• Grenzzonen-

verkehr

• Weitere Formulare 

wie zum Beispiel

• 11.73/74/75

• 11.87

• 15.25

Überwachte Verfahren 

Abgeschlossen Abgeschlossen In Erarbeitung In Vorbereitung In Vorbereitung

Neuzuweisungen
Ablösung Funktionen e-dec
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Standard Einfuhr

Mengengerüst und Betroffenheit (Geschäftspartner)

Ausbauschritt 1 Ausbauschritt 2 Ausbauschritt 3 Ausbauschritt 4 Passar 3.0 

Spezialverfahren

(je nach Bedarf)

Aufhebung letzte

Schaltergänge

Ablösung 

Funktionen e-dec

Umstellung für 

alle Geschäfts-

partner
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Letzte Einfuhr-Zollanmeldung

in e-dec Import 30.09.2027

Roadmap Passar & Declar (Stand per 22.06.2026)

2026

Passar 2.0

(Einfuhr)

Produktive Nutzung

Q2 2026

Produktive Nutzung

e-dec Import

e-dec Web

Passar 3.0

(Formulare / 

Überwachte 

Verfahren)

Declar

(Nachfolger 

e-dec Web)

Produktive Nutzung

2027 2028

Q1 2027 Q2 2027

Ab 2028

Schrittweise Einführung

Q2 2026

AS 

1+2

AS 

3

AS 

4

TA Einfuhr

Q1 2027 Q3 2027

Ausfuhr

Letzte Zollanmeldung

in e-dec Web 30.09.2027
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Passar Einfuhr: Beschreibung der Geschäftsfälle

Beschreibungen aller Geschäftsfälle für die 

Ausbauschritte von Passar 2.0 auf der Webseite 

BAZG: 

www.bazg.admin.ch/de/roadmap-passar-2-und-3 

Einfuhr Freizonenkontingente

Es können Waren angemeldet werden, die einem 

Freizonenkontingent unterliegen.

Im Rahmen der Freizonenkontingentsprüfung 

erfolgt zum Zeitpunkt der Aktivierung Folgendes:

• Daten anhand R&C validieren 

(Zusatzinformation "Freizonenverkehr: 

Hochsavoyen" oder "Freizonenverkehr: 

Landschaft Gex")

• Bei erfolgreicher Validierung

• Freizonenkontingent prüfen/abschreiben.

• Abgaben anhand Rückmeldung 

Autorisaziun berechnen (Berechnung 

erfolgt anhand des manuell eingetragenen 

Zollansatzes).

• Bei nicht-erfolgreicher Validierung

• Kontrollbedarf(e) für 

Freizonenkontingentsprüfung erstellen.

https://www.bazg.admin.ch/de/roadmap-passar-2-und-3
https://www.bazg.admin.ch/de/roadmap-passar-2-und-3
https://www.bazg.admin.ch/de/roadmap-passar-2-und-3
https://www.bazg.admin.ch/de/roadmap-passar-2-und-3
https://www.bazg.admin.ch/de/roadmap-passar-2-und-3
https://www.bazg.admin.ch/de/roadmap-passar-2-und-3
https://www.bazg.admin.ch/de/roadmap-passar-2-und-3
https://www.bazg.admin.ch/de/roadmap-passar-2-und-3
https://www.bazg.admin.ch/de/roadmap-passar-2-und-3
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Passar Einfuhr: Technische Beschreibung der 

Geschäftsfälle

Grobe technische Beschreibungen aller Geschäftsfälle für die Ausbauschritte von Passar 2.0 in der 

technischen Doku (folgt in den nächsten Wochen). 

ACHTUNG: Zeigt nur grobe Stossrichtung. Detail-Spez. folgt wie gewohnt nach jedem PI-Planning.
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Umstellung Zollerleichterungen
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• Neue Verwendungsverpflichtung

• Gültig für alle künftigen Importe mit Zollerleichterungen / Voraussetzung: GP-ID

• Einmaliger Antrag je Geschäftspartner / Einmalige Genehmigung durch BAZG

• Zwingend für alle Waren mit Zollerleichterungen

• Umsetzung per 01.11.2026 bereits in e-dec (unabhängig von Passar Einfuhr)

• Handlungsbedarf Firmen: GP-ID & Rolle Verwendungsverpflichtung beantragen 

• Betroffene Firmen werden mit Schreiben durch das BAZG informiert 

• Alle aktuellen Verpflichtungen im «D123» verlieren ihre Gültigkeit («D123» wird gelöscht) 

per 1. November 2026

• In e-dec ist die GP-ID mit Verwendungsverpflichtung des Importeurs oder Empfängers 

anzugeben (analog später in Passar)

Zollerleichterungen für Waren je nach Verwendungszweck 

Änderungen ab 01. November 2026
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Schwerpunktthemen3
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Zusammenarbeit – Terms of Dazit
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• Die Terms of DaziT sind «Spielregeln», 

welche das BAZG und die Wirtschaft für 

die Umsetzung des Programms DaziT 

unter Einhaltung übergeordneter 

Rahmenbedingungen (Gesetzgebung, 

politische Aufträge, internationale 

Verpflichtungen der Schweiz) 

vereinbaren. Sie können im Verlaufe 

des Programms bei Bedarf und im 

Dialog aktualisiert werden

Was sind die Terms of DaziT und warum

Terms of DaziT

• Der verstärkte Einsatz der agilen 

Projektmethode im Programm DaziT 

erfordert neue Formen der 

Zusammenarbeit zwischen dem BAZG 

und der Wirtschaft.

Quelle: Dazit: für die Wirtschaft - mit der Wirtschaft

https://www.bazg.admin.ch/de/dazit-fuer-die-wirtschaft-mit-der-wirtschaft
https://www.bazg.admin.ch/de/dazit-fuer-die-wirtschaft-mit-der-wirtschaft
https://www.bazg.admin.ch/de/dazit-fuer-die-wirtschaft-mit-der-wirtschaft
https://www.bazg.admin.ch/de/dazit-fuer-die-wirtschaft-mit-der-wirtschaft
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• Wir führen das neue Warenverkehrssystem Passar schrittweise ein (MVP und 

Inkremente). 

• Produktive Änderungen, v.a. auch bezogen auf Meldungen, führen wir grundsätzlich 

2 Mal pro Jahr durch (vorbehältlich Notfälle). Bezogen auf Passar 1.0 müssen wir bei  

Rules and Conditions kurzfristig reagieren können. 

• Laufende Entwicklung im 10-Wochen-Rhythmus. Nach jedem Programm Increment  

Planning (PIP) werden die committeten Features als Forecast in der technischen Doku 

publiziert.

• Wie lange eine alte Meldungsversion noch Gültigkeit hat und ab wann die neue Version 

gültig ist, wird durch das BAZG kommuniziert. Im Normalfall ist die Parallelität 

20 bis 30 Wochen.

Zusammenarbeit BAZG mit AG Software Entwicklung
rund um das neue Warenverkehrssystem Passar

https://www.bazg.admin.ch/de/systemverfuegbarkeit 

https://www.bazg.admin.ch/de/systemverfuegbarkeit
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Keymanager – Incidient
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Keymanager Incident – Token-Refresh 1

• Ausgangslage

• Geplantes Cluster-Update am 17. Mai, 08:00–12:00 Uhr

• Während des Updates traten Probleme beim Persistieren von Token -Refresh auf 

• Auswirkungen

• Rund 570 Kunden waren betroffen 

• Betroffene Kunden mussten: 
• ein neues Refresh-Token im E-Portal beziehen 

• diesen anschliessend in ihrer Software konfigurieren 

• Erhöhter Support- und Kundenaufwand 
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Keymanager Incident – Token-Refresh 2

• Verbesserungsmassnahmen (BIT)

• Datenbank während Cluster Update vollständig verfügbar

• Monitoring & Alarming bei Persitierungsfehlern ausbauen

• Empfehlung Token-Refresh

• Bei Nichtverfügbarkeit des Keymanagers sollte kein unmittelbarer Retry erfolgen.

Stattdessen soll bis zum nächsten regulären Refresh-Zyklus gewartet werden, um 

Lastspitzen und Folgefehler zu vermeiden
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Technische Dokumentation Passar



Eidgenössisches Finanzdepartement EFD

Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit BAZG

31

Technische Dokumentation Passar

• Umbenennung Meldungen

• NI083 - Abgabenberechnung abgeschlossen

• Alt: NI083- Ausstellung Veranlagungsverfügung Einfuhr

• NE083 - Abgabenberechnung abgeschlossen

• Alt: NE083 - Ausstellung Veranlagungsverfügung Ausfuhr

• Faktura / Rechnung
• ZUGFeRD Schema ist stabil

• Fachliche Beschreibung mit Verlinkung zu Zusammenzug ist definiert. Keine weiteren 

Anpassungen geplant

• Beispiele für Zollabgaben & MWST vorhanden Rechnungskorrektur wird noch erarbeitet
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Expand Migrate Contract (EMC)
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EMC Prinzip API / Eingehende Meldung

Mit EMC wird ein Change, welcher gleichzeitige Deployments erfordern würde, in Changes, welche einzeln deployt 

werden können, aufgeteilt. 

Ausgangslage: Der Provider (z. B. BAZG mit Passar) stellt die Meldung NI015 in Version 1 (v1) bereit. Alle externen Systeme (Consumer) verwenden 

diese Meldungsversion.

Expand: Der Provider erweitert die Schnittstelle und stellt eine neue Meldungsversion NI015 v2 bereit.

Migrate: Der Provider betreibt die Meldungsversionen NI015 v1 und NI015 v2 parallel. Die externen Systeme können während dieser Phase schrittweise 

von der alten auf die neue Meldungsversion migrieren.

Contract: Der Provider nimmt die alte Meldungsversion NI015 v1 ausser Betrieb. Zu diesem Zeitpunkt müssen alle externen Systeme auf NI015 v2 

migriert sein und diese Version verwenden.
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EMC Prinzip Ausgehende Meldung

Damit ein unterbrechungsfreier Betrieb gewährleistet werden kann muss die externe SW in der Migrate Phase zwei 

Meldungsversionen unterstützen können.

Ausgangslage: Der Provider stellt die ausgehende Meldung NC075 in Version 1 (v1) bereit. Alle externen Systeme (Consumer) verwenden die Version.

Expand: Der Provider erweitert die Schnittstelle und stellt eine neue Meldungsversion NC075 v2 bereit.

Migrate: Der Consumer unterstützt beide Meldungsversionen NC075 v1 und NC075 v2 parallel. Die externen Systeme können während dieser Phase 

schrittweise von der alten auf die neue Meldungsversion migrieren. Im Forecast wird kein Migrate Termin definiert, die SW Anbieter und Kunden können 

diesen für sich selbst bestimmen.

Contract: Nach dem Contract Termin nimmt der Provider die alte Meldungsversion NC075 v1 ausser Betrieb und verarbeitet neu die NC075 v2.
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EMC Zeitlicher Ablauf

2 Termine für die einzelnen Features 

wird definiert

4 / 4’ Migrate Die neue Version ist auf 

der Umgebung verfügbar und kann ab 

diesem Zeitpunkt verwendet werden. 

Jeder SW Partner kann die Termine für 

die Umstellung selber wählen.

5 /5' Contract Alle Consumer müssen 

bis zu diesem Zeitpunkt auf die neue 

Version umgestellt sein.
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• EMC Termine pro BAZG Feature

• Mehrere kleinen Releases

• Minimieren von Risiken

• Gute Erfahrungen auf unserer Seite in den letzten Jahren

• In Zukunft werden Prod Contract Termine pro PI etwas «gebündelt»

• EMC Regel gelten auch für R&C

• Forecast Terminverschiebung

• Prod Contract Termine werden ausschliesslich auf Wunsch der SW-Anbieter 

verschoben

• Migration Zeitfenster wird für SW-Anbieter verlängert

• Ab Migrate Termin ist die Funktionalität bereit

• Migrate Termine für Test

• Wenn während der Testphase noch kritische Fehler identifiziert werden oder geplante Features nicht 

rechtzeitig die erforderliche Qualität erreichen.

EMC Forecast

https://dazit.atlassian.net/wiki/x/gALdCw
https://dazit.atlassian.net/wiki/x/gALdCw
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Durchfuhr Bestimmung CH mit Beendigung 

an der Grenze
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Feature in Umsetzung, welches die Automatisierte Beendigung der Durchfuhr an 

der Grenze ermöglichen wird. 

• Wichtiger Bestandteil Passar 2.0 (Gang an Schalter entfällt)

• Wichtiger Baustein für die Überwachung (Roter Faden)

How to?

• MRN als Vordokument in der WA-E (neuer Vordokumenttyp TRAN)

• WA-E in Transportanmeldung angeben

• Die zu beendete MRN darf nicht zusätzlich in der Transportanmeldung erfasst werden. 

Wann?

• Ab Spätsommer / Herbst 2026; für Pilotfirmen Passar Einfuhr

Durchfuhr Bestimmung CH mit Beendigung an der 

Grenze
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Support Update und Info4
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Bugfixes seit letztem Workshop (22.4.26)

• Einfuhr
• DAZWVS-18699 Ausbleibende Antwortmeldungen bei NI015 v2

• DAZWVS-17854 Bei abgelehnten WA-Es korrelieren die Werte von  

   NI028.correlationIdentifier und NI015.messageIdentification nicht

• Aktivierung
• DAZWVS-19437 NC123 Meldungen können zu ausbleibenden Rückmeldungen führen, 

  Grund dafür ist eine Exception im Backend von Passar

• API
• DAZWVS-18809 Fehlendes partner-external-topic bei Transport-Antwortmeldungen

   bei der Passar API v4
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Varia5
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Terminplanung AG Softwareentwicklung

Termine AG SW – 2026:  

– 26. August 2026

– 21. Oktober 2026

– 09. Dezember 2026

– Inputs, Feedback, Wünsche etc. an:

yves.ackermann@bit.admin.ch und 

patrick.haueter@bit.admin.ch 

mailto:yves.ackermann@bit.admin.ch
mailto:patrick.haueter@bit.admin.ch
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